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2. Kreisklasse Herren Gruppe I

Post SV Uelzen V : MTV Gerdau III 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:00 Uhr

Michaelsen macht den Sack zu

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe I traf die Mannschaft des Post SV Uelzen V am
vergangenen Donnerstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des MTV Gerdau III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Laura Michaelsen. Garant für diesen Heimspielsieg war
Wolfgang Gaus, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Michaelsen / Krebel die Begegnung mit
1:3 gegen König / Meyer abgaben und eine Niederlage kassierten. Roloff / Gaus waren in der Partie
gegen Leip / Kienel nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts
zu rütteln. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Laura
Michaelsen gegen Ralf Meyer ging nur der erste Satz verloren. Reiner Krebel verlor sein Spiel
hingegen gegen Daniel König unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim 3:0-Erfolg gegen Daniel Kienel zeigte Hendrik Roloff
indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Völlig überlegen agierte Roloff hierbei im ersten Satz, der
mit 11:0 zu Ende ging. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Wolfgang Gaus gewann gegen Thorben Leip mit 3:2. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Laura Michaelsen hatte dann gegen Daniel König bei ihrem 3:0 wenig Probleme. In
toller Verfassung präsentierte sich Reiner Krebel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ralf Meyer. Hendrik Roloff hatte gegen Thorben
Leip bei seinem 3:0 wiederum keine Probleme. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Wolfgang Gaus seinen Gegner Daniel Kienel
beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Hierbei überließ Gaus seinem Gegner lediglich 3 Punkte im
gesamten Spiel. 11:5, 8:11, 4:11, 11:7, 9:11 hieß es hingegen am Schluss, als Hendrik Roloff und
Daniel König sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Laura Michaelsen war in der Partie
gegen Thorben Leip nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der Post SV Uelzen V in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.10.2022 gegen den TuS
Soltendieck II an. Für den MTV Gerdau III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TuS
Soltendieck II am 21.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:4 geht.

 Statistik:
 Post SV Uelzen V

Doppel: Michaelsen / Krebel 0:1, Roloff / Gaus 1:0 
Einzel: L. Michaelsen 3:0, R. Krebel 0:2, H. Roloff 2:1, W. Gaus 2:0 

 MTV Gerdau III
Doppel: König / Meyer 1:0, Leip / Kienel 0:1 
Einzel: D. König 2:1, R. Meyer 1:1, T. Leip 0:3, D. Kienel 0:2
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